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Dienstag den 19. HeVtember 1837.

S l a m , unv lanvrechtlichc ^erlautb2rungcn.
Z. 1266. ^5) N r . 6726.

Von dem k. k. S tadt - und Lanorcchte in
Krain wird bekannt gemacht: Es sey von dle»
scm Gerichte auf Ansuchen des Johann Llusscn-
egg durck v i - . Homann, wider Elisabeth Ho-
mann, puncw »2ä3 st. «- ». <̂ . ' " die öffent-
liche Versteigerung des, dem Exequirtcn gehö-
rigen, auf ä853 fi. 53 ' / , kr. geschätzten ,5 3«-
kirchengült zu Nadmannödorf »m ^aibacher Krci»
se gewilllget, und hlezu drel Tcrmme, und
zwar auf den 27. November, auf den l6 . De-
cember l. I , und 22. Ianncr k. I . , jedesmahl
um 10 Uhr Vormittags vor diesem k. k. Stadt-

und Landrcchte mit dem Beisatz? bestimmt wor-
den , daß, wenn diese Gült weder bei der er«
sien noch zwcllen Fcilbiechungstagsahung um
den Scha'tzung^bettag oder darüber an Mann
gebracht werden könnte, jelbe beider dritten
auch unter dem Schatzungsbetrage hintangege»
den werden würde. Wo übrigens den Kaufiu«
siigcn frei steht, die dlcßfälltgen Licitationsbe-
dingnlsse, wie auch die Schätzung in der dieß-
landrechllichen Registratur zu den gewöhnlichen
Amtsstunden oder bei dem Erecutionsführtr
einzusehen und Abschriften davon zu verlangen.
— Laibach am 29. August 185/.

A e m t l i c h e V e r l a u t b a r u n g e n .
Z. 1266. (,) Nr. i l 2 2 i / V I .

K u n d m a c h u n g .
Von d«r k. k. Camera! »Bezirks-Verwal«

tung lalbach wird bekannt gemacht, daß der
Bezug der allgemeinen VerzchrungSfteuer von
t>en nackbenanmen Gteuerobject,n »nden unten
angeführten zwei Bezirken zusammen auf das
Virwaltul igsjahr i 838 , jedoch unler Vorbez
halt der wechselseitigen Vertrags- Aufkündung
drei Monate vor Ablauf des Pachljahres auch
auf die Dauer emeS weltern Jahres unter der

gleichenBedingung vertteigerungsweise in Pacht
ausgebothen und die dießfallige mürdlicbe Ver<
fieigerung, bei welcher auch die nach der hohen
Gubernial» Eurrende vom 20. Juni ,856, N r .
l5l j59/ verfaßten, und m»t dem Vaomm be-
legten schrlflllchen Offerte überreicht werden
können, wenn es die Pachtlustigen n'cht vor,
ziehen, solche schon vor dem Tage der mündll»
chen Verssetgerung der k. k. ^ameral-Vezirtse
Verwaltung zu laibach zu übergebe, an dem
nachbenannten Tage und Otte werde abgehal-
ten werden.

Ausruf5vl.'els für !

. . . ^. ,, . ^ We«n, W? ,^ ' ^ " ^ ^ ^
Für d,e ganzen polttlschen most u.Ma.- ^ . ^

Vez'rke Obstlroft ^ ^

^ fi. > kr. ft. !^kr.

UN» b«>337 «e..rk«.Vn«
V°.mm»«sum " " " , " ' ' U

N . i l n i t z » l Uhr " " » c h 4 « 6 < , - >H/.c> -

vierzehntausend ein- I
hundert Gulden M . M .

Den zehnten T. eil dieser Ausrufsprcise
haben d« mündlichen kicitantcn vur der Ver»

stcigerung als Vadium zu erlegen, die schriftli-
chen Offerte aber würden, wenn sie nicht mit
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dem loprocentigcn Vadium belegt sind, unbe,
rücksichtigt blelben müssen. — Uebrigcns kön-
nen die sämmtlichenPachtbcdi^gnisse sowohl bei
dieser Cameral-Bezirks ? Verwaltung, als bei

dem Gefällenwach-Untermspeclor z« Gottschee
eingesehen werden. — K. K. Camera! ' Be<
zirks« Verwaltung Laibach am n . September

Z . 1287. (2) N r . z i2L7/VI .
. K u n d m a c h u n g .

Von der k.k. Cameral-Bezirks-Verwaltung
laibach wird bekannt gemacht, daß der Bezug
der aNgemlinen Verzehrungesteuer von den
l^achbenanaten Gteuerobjecten m den unten
angeführten zwe« Bezirken zusammen auf das
Nerwaltungßjahr l 8 ) 8 , jedoch unterVurbehalt
der lvechselseltlgen Vertrags - Auflündung
drei Monate vor Ablauf des Pachljahr«ß auch
auf dl« Dauer eines weitern Jahres unter der
gleichenBedingung oerstelgerungswnse »n Pacht

ausgebothen, und die dleßfall,a.e mündliche
Versteigerung / bei welcher auch die nach der
hohen Gudernlal-Eurrende vom 20. Juni iLZß,
Nr . i I g I g , verfaßten und mir dem Vadiuin
belegten schriftlichen Offerte überreicht werden
können, wenn es d,e Pach:lust>Zcn nicht vor,
z«ehen, solche schon vor dem Tage der mündli-
chen Versteigerung tzer k. k. Eameral-Bezirlk-
Verwaltung zu Laldllch zu übergeben, an ücm
nachbenannten 2age und Orte werde abge-
halten werden.

! l Auerufspreiß für

. . . Wem, We>n-'
" " ^ ^ «. «̂  » - most u.Ma,- c>s . .

,, ., ^ . , Am Be. der ^ ^ ^ Fle.sch
polttlschen Bez.rke Obsimost

^ ^ ^ ^ ^ ^ !"^fl7"! ^ fi. ,kr.

j
M ü n k e n d o r f sieberiundzwan' 9900 — lgoo »-

zwanzigsten k. k. Cameral-
und September Bez»rks:Ver-

i337 waltung zu
F l ö d n i g um 1 , Uhr Lalbach 2650 — 55o ->

Vormittags .̂  ., ,̂,.. „
f^lifj'hntauscnd Gulden

^ M.M.
Den zehnten'Theil dieser Vusrufspreise

haben die mündlichen Llcitanten vu..' der Ver-
weigerung als Vadlum zu erlegen, die schrift-
lichen Offerte aber würden, wenn sie nicht
mit dem loprocentigen Vadium belegt sind,
unberücksichtigt bleiben müssen. — Uebrigens

können die sämmtlichen Pachtbedl^gnisse so«
wohl bei dieser Camcral- Bez>rks - Verwalsui'g,
als bei dem Gefallenwach » Untennspector zu
Kraxen eingesehen werden.-> K. K. Cameras
Bezirks.-Nerwaltung. Lalbachami2. Septem-
ber :3ö7.

Z. i3o3. (2) 3lr. n 3 ^ 3 V l
K u n d m a « b u n f f .

Von der k. k. kamcral-Bczirks-Verwaltung iaidach wnd gekannt gemacht, daß der
Bezug der allgemeinen Verzehrungssteuer von den nachdenannten tzvteuerobjecten in den unten
angeführten Steuer, Gemeinden auf das Verwaltungßjahr i838, jedoch unter Vorbehalt der
wechselseitigen Vertrags-Aufkündung drei Monate vor Ablauf des Pachtjahres, auch auf die
Dauer eines weitern Jahres unter der gleichen Bedingung versieigerungsweise in P^cht ausge«
bothen und die dießfallige mündliche Versteigerung, bei welcher auch die nach der hohen Ouh>r-
nial-Currende vom 20. Jun i i336, Nr . i Z s M , vnfaßten und mtt dem Vadium bclesilen
schriftlichen Offerte überreicht werden können, wenn es die Pachtlusiigen nicht vorziehen, seiche
schon vor dem Tage der mündlichen Versteigerung der k. k. sameral-Benrss-Vcrwaltung zu
Lalbach zu übergehen, an dem nachbenannten Tage und Orte werde abgehalten w n d m .
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A u s r u f ß p v e l 5 f ü r ̂

Für die I», Wl I^W^

ft. ^ kr. ŝ . kr. i

Weixelberg zweiten k. s. Eameral«
S t . Marcm Weixclbcrg October i33 / Beznks-Ver-. ä6?5 — ^225 —
Preschgaln i i Uhr waltung zu !

Vorm.ttags j La.bach fü.fta.se.d neunhundert l

Gulden M . M .

Den zehnten Thei l dieser Ausrufspreise haben die mündlichen Llc i tant in vor der Verstei-
gerung als Vad lum zu erlegen/ dle schr,ftllchen Offerte aber würden, wenn sie mcht m>t dem
lc> ^ Vad ium belegt sind, unberücksichtigt ble'ben müssen. — Ucbrlgens können die sammt-
llcken Pachtbedmgnlsse sowohl bei dieser Eamcral» Bezlrks - Verwa l tung , ale be» dcm Gl fä l len-
wach - Untcnnspector zu Weirelberg eingesehen werden. — K. K. Eameral - Be^rkS « V e r ,
waltung l a l b a c h a m , 4 . September 1827.

Z . 1262. (3) «ä N r . » l 225 V I .
Nr s6"/ i l
" " ' /899 " '

Kundmachung.
Von der k. l . Cameral» Bezirks-Verwal,

tung in,Göcz wild h'emit bekannt gemacht,
daß der Bezug der allgemeinen Verzehrungs-
fieuer uon den na-chbenanmen Steuerobjecten
auf oas Veraialtungkjahr lß33 , jedoch unter
Vorbehalt der rvechselftttigen Vertragsaufkün-
digung drei Mvnale vor Ablauf des Pacht,

jahres auch auf die Dauer eines wMern Jahres
unter der gleichen Bedingung oersteigerungs»
weisein Pacht ausgebothen, und dle dlrßfallige
mündliche Verweigerung, bei welker auch m,r
dem Vadium belegte schriftliche Offerle über,
reicht werden können, wenn :s die Pachtlusti»
gen nicht vorziehen, solche schon den Tag vor«
her der Gehörde, bei welcher d>e Versteigerung
qcschieht, zu übergeben, an den nachbenannten
2agen und Orten werde abgehalten werden.

» ! Ausrllfspreis f. l Jahr 0

ß I m politischen Für die Taa dcr Bchörde W n n , Wem- '
V » ^ bei welcher d,e moss, Ma,sche Fleisch
ß B zirke ' Hauptgemlinde Versteigerung Versteigerung dann Obst-

" " geschieht most

^ ^ « ^ '^ fl. j kr. ' "f iT^i^.

-3 ^25. September K. K. Bezirks, !
^cno,etsch füc sämmtliche 1ÜZ7 Vormit- Eommissariat 7210 « ' c)Ic» —

j , tags Adelsberg

Adelsberg >
Hrasche j ^670 — 970 -

^ S iav ina^
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Den zehnten Theil des Ausrufspreises
haben die mündlichen ticitanten oor der Ver«
fieigerung als Vadium zu erleqen, die schvlft»
llcken Offerte aber würden, wenn sie nicht mtt
dem ic> X Vadium belegt sind, unberücksichtigt
bleiben müssen. Die übrigen Pachtbedmamsse
söhnen sowohl bei dieser <3ameralbe,irks« Ver-
waltung als bei sämmtlichen Gefallcnwach-Un-
ter-Is,spectoren in I l lyr ien und dem Küflen-
lande eingesehen werden. — K. K. Eameral-
bezirks » Verwaltung Görz am 6. September
1637-

Z . 1290. (,) Uir. 57 l ^ .
V e r l a u t b a r u n g .

Am 10. Octoberd. I . werden «n Folge hoher
Gubermal « Verordnung vom 3. v. M . , Z.
i 5 i 6 o , und löbl. t. k. Kreieamts: In l lmals
vom 22. d. n . , Z. 9779, dl« Herttellun,
gen der Wohngebällde und 25rocknung«hütten
der städtischen Zlegelöfen im Wege der Adsteil
gerung dem Mindeslklelhendin überlass n wer«
htn. — D»e i!<cltation beginnt um l l I lhr ,
«nd der Ausrufs^rels besteht »n 675 st. 36 kr.
Dle Bldingnlsse sind taglich »m Expedite des
Magistrates einzusehen. — Stadlmaglstrat
Laibach am 7. September ^33/ .

Z . 1271. <3) N r . 5716.
V e r l a u t b a r u n g .

Gemäß hoher ^ubernial-Verfügung vom
zo. v. M . , Z. l 8 7 ) 3 , wird am l y. d. M . um
! i Uhr bei dem gefertigten Magistrate dic Mi«
nuendo ' ^icitatlon für die Beschotterung der
Straße, von der Naanbrücke bl6 zum Hallse
N r . 17 in der Vorstadt Gradilcka, und jener

, durch das so genannte Wcibcrthal vorgcnom»
men, und dabei als Ausrufsvrcis für di< erstere
Strecke der Betrag mit 266 fl. i 5 kr., und für
d»e letztere mit 212 ß. 33 kr. angenommen
werden. — Sladtmagistrat Laibach am 6. Sep,
tember 1837.

Z. '273. (3)
L i c i t a t i 0 ns - ^ A n k ü n d i g u n g .
Den 22. September l. I . wird in der

f. k. Militär-Verpstegsmagazins-Kanzlei all-
^hier, das Waschen und Flicken der ärarischcn
Bettfonrnituren für das Mll itärjahr iä36 :m
bfflntlichen Licitationswege behandelt und an
den Mmdcssbiethenden mtt Vorbehalt der ho-
hcrn Bestätigung hintangcgcben weiden. —
Wozu sämmtliche Unternehmutigsfähige unter
dem Beifügen geladen wcrdcn, daß die zur Si»
chn'hett des k. k. Aerars zu eNeginde Eauiion m

5ci0 st. C. M . bestehe, die Licitationsbcdingnisse
aber zu den gewöhnlichen Amtsstunden allhier
eingesehen werden können, und daß fcrners ohne
Erlag der Caution Niemand zu der Verhand-
lung zugelassen wird. — Laibach dcn L2. Sep-
tember ,357.

Z. ,261^ (3) "̂  N r . 10981.
E d i c t .

Von dem k. k. Vcrwaltungsamte zu Land-
straß wird hiemit bekannt gemacht, daß am 25.
September l. I . Vormittags um l) Uhr fine
öffentliche Versteigerung zur Verpachtung der,
dcr Slaatsherrschaft Landliraß gehörigen Vichs
mauth zu Landstraß, auf sechs nach einander
folgende Jahre, nämlich: vom , . November
l337 bis letzten October ,8ä3, in der Amts-
kanzle« zu Landstraß werde abgehalten werden/
woselbst die Bedingnisse eingesehen werden kön-
nen. — Landstraß am 10. September 1837.

vermischte Verlautbarungen.
Z. 1264. (2) Nxl i . 3^r.76si

E d i c t .
Bom Bezirksgerichte der Herrschaft Nassenfuft

wird kund gemacht: Es habe über Ansuchen des
Mathias Kumma? von Kerfluverch, puncto dem
Franz Dolimer von Nassenfuß, aus drei rvirth»
schaflsämtlichen Vergleichen schuldigen »32 f l . Z i n .
sen und Unkosten, die executive Fcildiethung der>
dcm Orstern gehörigen, dein Gute Reitenburg 8nk
Urb Nr. l^4 tiensibarcn Hübe sammt Wohn» un0
Wirthscbaflsgebäudcn, im Scdähuiigswerthe pr.
,56 st. 20 kr. bewilliget, und die Versteigerungs«
tagsahllngen auf den 9. October, 9. November unH
l), December l. I . , jedesmahl Früb um 9 Uhr in
'Loco Kcrsmverch mit dem Anhange bestimmt, daß
oicse Realität bei der ersten und zweiten Versteige»
lUligslagsatzung nur um oder über den Scbähungs»
werth, bei der dritten aber auch umcr demselben
hmtangegcben werben wird.

Wozu Kauflustige mit dem Bedeuten zu «l«
scheinen eingeladen werden, das; die Verkaufsbe«
dmgnisse bei diesem Gerichte eingesehen werden
können. ^ „ , ^

Bezirksgericht Nassenfuß am 3 , . August 1637,.

Z . ' 2 6 5 . (3)

Eine sehr honette Beamtensfa-
milie ist erböthig, mit Anfange dieses
Schuljahres zwei Studierende in Kost
und Quartier zu nehmen, für welche
in )eder Rücksicht gut gesorgt werden
wird. Nähere Auskunft ertheilt das
Zcitungs-Comptoir. — Laibach den
l i . September 1837.
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Z . I2L3. (2) Ns. 1993.
M i n n e n do - L i c i t a t i o n .

Zur Ncberlassung dcr an der zu Kaltenbrun
über den Laibachftuß führcndcn Brücke nöthig be-
fundcnci' Hersicüungcn, welche an Zimmermanns«
urbeit auf / ^ ft. ^ kr.
an Zimmcrmannsmaleriale auf . »U^ ft. 20 kr.
an Schmicdarbcit auf . . . . 4 ft. ^ " ^ -

zusammen auf 237 ft. 5: kr.
veranschlagt f ind, wird von dem k. t. Bezirkscoiu»
missariace Umgebungen üaibachs, im deutschen
Hause zu Laib^cd am 23. September ,827 Vor .
mittags um t i Nhr cine Minuendo-Licitation ab»
s,cl)2ltcn werde»; wozu sämmtliche Unternchnnlngs:
Lustige luit dcm Beisal)c eingeladen werden, daß
die Baudc'oisc und LicitationKdcdingnisse in den
Tlmtsstunden bei dem genannten Beziltscommisfa«
riatc eingesehen werden tonnen.

Laibach den 5. September ,627.

Z . ,291. (2) Nr . ,L/»5.
E d i c t .

Bon dem k. l". Bezirksgerichte der Umgebun.
gen Laibachs wird hicmit bekanlit gcinacht. d.'ß alle
Icne , die auf den Nathlcch des am ,^. M a i 1637
zu Dodrauza Nr . 4 verstorbenen Halbhüblcr, 3o.
rcnz Zidcr, an^ was immer für cincm 3^echts«
gründe einen Anspruch zu machen gedenken, haben
selben be, der dichfallö auf den 26. September l . I .
Vormittags 9 Nyr anberaumten Anmeldungs» und
2lbhanclungstagfa^ung sogewih anzumelden und
geltend darzuthlin, widrigcns sie sich die Folgen
deg § tt.4 d. G. B . selbst zuzuschreiben haben
trcrlell.

Laidach a»n 2<». Ju l i »L37.

Z. »205. (2) Nr . 2iL5.
^ ei l bi e thu ngs . E d i c t .

Vom Bczillogcnchtc Wippach wird hiemit öf̂
fcntliä) betankt gemacht: Es seyc über Ansuchen
des Paul Pclr izh, als Vormund der Franz Pc»
trizh'schcn Pupillen von Wippach, wegen ihm schul,
digcn 5/, st. 4 kr. c-. 5l-. 1 die cffenllichc Fci lb i^
thung des, dem Joseph Vlaaoine eigenthümlich,
n, Wippach ultte '̂r (Zonsc- Z, ^ belegen, zur Herr<
schaft W ppach «üb U,b. Fol. 52 , Nect. Z> 2?
dienstbar, uno gerichtlich auf 5aa ft, (Z. M . gc>
lchä^tcil Haust's, i:n Nege der Exekution geiriNi'
get, auch scycn hierzu drei F.-ilbicthunqstcrmine,
tl.-!N',l,ch N" den 9, October, 9. November, dann
i l . December d. I , , jedelzeit zu den vormittägigen
Amtvsiundeil in disscr Gcrichlöl'anzlci mit tc>n An«
.)ange beraunu ivorden, daß diese Ncalilät dci der
ersten Uno zweiten F,'ilbiethutig nilr um oder über
den Schählnigg^c'.t^ bei ocr dritten aber auch un-
ter dcmsclden hitu.mgcgcden werden würde. —
Demnach werden cie Kauflustigen kiezu zu elsä'ei.
neu clngelade.i, u»d l^noen inzwischen die Schät<
zung nebst Vcrtaufsbedittginsscn l.i,;lich hicramls
einsehen.

Bezirksgericht WipP^ch am ,3 . August 'Q5-?.

Z. 1260. (2) I . Nr . »367.
E d i c t .

Von dem vereinten Bezivtsgerichte Ncndcgg
wird allgemein bekannt gemacht: (Zs sey auf An»
langen der Anna und Mar t in Kodler, Vormünder
des miiidesj. Franz Kobler ron Sclze, i „ die öffent-
liche Velsteigerung der, dem ^..'tzlern eingeantwor»
tctcn räcelliäcn Georg l'.^oler'schen Verlas,-
fahrniffc. a ls: zweier Ochscn, geschätzt »20 ft.,
einer ivuh, »2 ft., 5 Tchwei>,e, 2> ft., dann 2ö
Merl ing Weihen, geschäht 37 ft. 3o t'r., dann i 2
Alcrl ing Gerste, 9 ft. 36 t r . , oa,i„ 25 Mer l ing
Korn, 27 ft. 3o i r . , 12 Mcr l ing Hafer, ,2 ft„
dann ,6 Rentner Stroh , 4 ft., 9 (Zentner Klcc,
4 ft. 3o kr,, 5n Rentner Heu , 10 si., endlich Mcicr-
rüstung und Hauseinriätung, glschäht ,5 ft. 7 ls ,
gegen gleiche bare Bezahlung, und in cic öffemlichc
stuckweise Verpachtung nach Grundparzeücn dcr,
demselben auch ling^i'.twonetcn väterlichen, der
Herrschast Thurn bei Galic^stci» »uI^Rect.Nr. ĉ>3
dienstbaren ganzen Hllde zu Seize, und des Wein»
gartens in Stermez, so wie Vcrmicthung dcr
Haus- und Wirtschaftsgebäude in Selze, auf »o
nach einander folgci.de Jahre, rom Herbste d. I .
a n , gervilliget, und dazu d<e Tagsatzung auf.dcli
20. September d, I , U Uhr Vc^onl^gs in Scl)e
anberaumt, jcdcch die ol,'ervü»munds,ch>Nl!ichc Ge-
nehmigung ^cö Licitatioüs « und Verpachtungsp-':»
tocoNs vorbehalten worden. lZl> werden daher dZ,
zu alle Jene, welche diese Fadrnisse läufticl), oder
die Realitäten pacht- und miethweise an sich zu
blingen gedenken, mi ldem Bedeuten vorgeladen,
daß sie diese Pacht« und Micthbedingnissc in eieser
Registratur einsehen können.

Neudegg ani 7. September ,657.

Z.V267. (2) Nr. 1^7 .
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte dcr Herrschaft Neif,
nih rrird hicmit allgemein kund gemache: Es sey
auf Ansuchen dcs Ieh^n» Koscher '.'011 Laschiz, Vor«
mund der Kl>i?er crster Ghe, dann der Mar ia
Ivanz , Bolmüucer in i , , und Ioh^on Pccel» von
9lcis»lh, M'.tvorlnund dcr Kinder heiter (Zhe des
zu ReXnih verstorbinen Georg I r ^ n ; , in den l i -
cilationswcisen Verkauf der, d<r bcstcn'dencn ^o!>i-
pagnie des Johann Koscher und des seligen Georg
Ivanz gcborigen A.'<!'.'a, a ls :
im Bez. Reifnitz, im Betrage pr. ,66 ft. 5c»kr.

« » Schneedcrg „ „ » „ 3c> „
„ „ Scncsitsch „ „ 027 „ 1,̂  ,.
,̂ „ Sesana „ „ 5̂ )5 „ 25 „

,, u Duino „ „ ^9 „ — n
„ „ ßclstclnuoro » „ ,70 „ 5c» », '
„ ^ î apo d'Istria „ „ ,527 „ 55 „
„ „ Triest » ,̂ ,5Z9 » — ,,
., „ WippaH „ ,, 3 " 5 « 27 „
, „ Haasbcrg ». « 256 „ — „
„ „ St. Daniel „ « 72» „ — ,.

dciin heil. Kreuh » „ 2^0 ,» — ,>
Oberrcifenberg „ „ '585 „ 56 „

in andcrn Bezirken noch besonders ^ 53, « 2 ,7

in Summa sr. 1076^ si. 9 tr.

(Z. Intell.-Blatt Nr. 112 d. 13. September ,337.) 2
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O-twllllget, und zur Vornahme derselben der Tag
auf 0en la. October l. I . Vormittags u>u 9 Uhr
in dieser Amtöl'anzlei mit der Bcmerl'ung dcl^ünmt
worden, daß diese Activa bezirksweise ausgerufen,
für die Richtigkeit, aber nicht Ombrmglichkeit dersel»
ben gehastet, uno den Orftchern zur Bezahlung des
Meisibotheö gegen Leistung normalmähigcr Sicher«
hett Fristen zugestanden werten.

Bezirksgericht Reisniy den ^. Sept. »337.

Z . 1299. ( l ) ^

Privat-Madchenschule.
Endesunterfertiqte hat die Ehre

bekannt zu machen, daß sie mit hoher
Gudernial-Bewilligung in allen Lchr-
gegenständen der vtcr Normalclasscn,
so wie auch in allen feinen weiblichen
Handaro^len, dann im Lesen und
Schreiben in italienischer und fran-'
zösischer Sprache Unterricht erthei-
len wird.

Die Schule wird mit Anfang
October eröffnet. Nähere Auskunft
möge gefälligst im Zeitungs - Comp-
toir, und nach Michaelt am alten
Markt Nr. ,35 im ersten Stocke
eingeholt werden.

Rosa l ia B o s i s i o ,
befugte Privatlehrerinn.

Z . ,288. (3)
Der Casino? Vercin in Laibach wünscht

zuv unmittelbaren Besorgung femes Trai teur,
Befugnisses im neuen Easino - Gebäude, worin
im Erdgeschosse einige Localitäten zur Bedie»
nung des Publicums, im ersten Stockwerke aber
ausschließend für Casino - Mitglieder beslimmt
sind, einen hiezu vollkommen geeigrieten M a n n
aufzunehmen. D<e Bedingungen sind bel dcr
Easino« Direction zu erfahren.

Laihach am 10. September i 6 3 / .

3 - ' 28g . (3)

Wohnung zu vermiethen.
I m n e u e n C a s i n o , G e b ä u d e »ft das

zweite Gtock^erf, bestehend aus einem S a l o n ,
dreizehn Zimmern, einer Alkoiie, Küche, Spei-
sekammer, nebst einem Weinkeller, einem Sau»
re - und Gemüsekeller, dann einem großm
Holzkeller, von Georgi i63ä an/ zu vermiethen.

Partheien, welche diese Wohnung zu be« '
ziehen wünschen, bel,cben >hre Zlnsanbothe
tier Casino - Direction bis 6. October d. I .
m»tlel!l <chr,ftl»cher versiegelter Offerte blkannt
zu gedtn.

ialvach am 10. Eeptcmbtr 16)7.

Z . »270. (Z) ^ "
I m erslcn Stocke dcs Halses N r . 2 ! / ; in

der Herrngassc, sind mit Gcorgi l 633 meh-
rere Zimmer zu vergeben, und ^war abgetheilt,
je nackdem eine Parthcl es wünscht. Dabei ist
Küche, Speis und Holzlcge.

Eben so ist der zweite Stock entweder ganz
oder adgctheilt zu vergeben.

Der im Hause befindliche S t a l l <mf 6
Pferde ist entweder für den ersten oder zweiten
Stock mit zu vergeben.

Uebrigens kömmt der S t a l l schon mit 1 .
Octodcr d. I . zu vcrmicthen.

Auskunft ertheilt rie Hausfrau.

3- 1275. (3)

Bei der Herrschaft Nnschoch und Scharfcnberg
i!^die Stelle eincs Verwalters, dann jene ei»
nes Försters, zugleich Neuicr Jägers, in Erle,
diguing gekommen. Competenlen ledigen S tan^
des, d,e m,c vorzüglichen Zeugnissen ü^cr bisher
versehene Dienste, und hinlänglichen zu obigcn
Dlenstln erforderliche!, Kenntnissen sich a u s M
weisen vermögen, können sich entweder person«
lich oder in portofreien Vr i c fm an .^)errn Doc-
tor Wurzbachzzu Laibach oder an die Inhabung
selbst zu Natschach bis Ende d. M . verwenden,
rvo sie die weiteren vortheilhaften D»enstcsbc»
dingungcn einsehen können.

Z. 1296. (2)

In derUesV>M5eNlSlli'schen ^ ^ ^
Kunst-, Muslka l l iN- und Schrelbmatcrialien-
ha.-.dlung m L a i b a c h , si''d nebst dcn wcisten
aus- und mlandlscken ^c>v<l'8 des Buch? und
Kunsthandels besonders empfehlungswerth so
eben angekommen:

Cm vortreffliches k r a i n isch es 'Gcbet- und
Erbauungsbuch, betitelt: Xi isn'^ns^i Vei-l-uli
sbrane iJolitvc jiitranie, vezlierne, in. od .$*
Mashe, (a Spoved in S. Obliajilo, tucii driv-
eo pödvuzhenie, Litanije, Tobiova ![Is-tu,»i

g e n st a r k , 2 5 i G e i t e n , U., a u f sch ö n e m
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m l l c h w e i ß e n P a p i e r g e b r u c k t , unge-
b u n d e n 24 kr., gebunden zu verschiedenen
billigen Preisen; dann e«ne große Auswahl
frainlscher», lateinischer,, deutscher- und ita-
lienischer Gebetbücher in alls« möglichen Cm-
bänden; Heil. Bi lder; Atlasse und Karlen der
alten und neuen Wel t ; neue Mufikalien für
alle Instrumente und für den Gelang, bcson»
sonders aus den Oocrn: „ No rma UNd
Nachtlager in G ranada , " Tanze von Lan-
ner und «Strauß, auch die beliebte Eachucha,
und Ehamfta<iner - Galoppen; Gat ten, Na :
».«nvapicr, Spielkarten, Splele, echtengllschcs
weißes und gefärbtes Briefpapier , so w>e son-
stige gute Schreib», Zeichnen» und Mahler,
Materialien; Wand- , Taschen- und Pauska-
lender für zgIg.

Z< !2y5. (2)

I n d e r Eger'schen Buchdruckerei, Sstitalgassc
Nr . 267, ist zu haben:

in

T a x e
der

in der vierten Ausgabe

der österreichischen Pharmacopoe
e n t h a l t e n e n A r z e n e i e n .

Großquart, 6 Bogen stark, auf Schreibpapier,
broschirt A> K r . C. M .

Z. 1867. ( l , 2 )
Leopo ld P a t e r n o l l i , Itchaber cincr

wohlassortlttenBlich-, Kunst - , Musikal ien-
und Schreibmaterial ien-Handlung ln Lai-
dach am Hauptplatzc, wclchc stcls mit allen
erscheinenden erlaubten Nova's in diesen Fächern
versehen lss, empfiehlt sich hiennt zum ge^'.gtm
Zuspruch und zur Besorgung jeder schlifcllchm
Bestellung. Dem^csepublicum der ProvinzKraln
und der Hauptstadt L a i b a ch empfiehlt er auch
zur gcneigtenTheilnahmc ftincLtihbibllothek,
welche 5o l )7 B a n d c ohne d>e Doubletten
zahlt, worunter Werk,: aus allen Fächern dĉ
Literatur und Belletristik ln deutscher, dal'.n
auch eine schöne Anzahl in ilallcmscher, franzö-
sischer und englischer Sprache. Die Bedingun-
gen sind sehr bil l ig, und man kann sich sowohl
auf 1 Tag als auf 8 Tage, 1 Monat, Halbjahr
und l Jahr, nach Belieben taglich abonnircn.
Dle Cjttaloge kosten zusammen 3o kr<, können
aber auch gratis eingesehen werden.

Prachtansgabe ^ 4 kr. oder 1 Groschen die Lieferung.
Soeben hat dle Presse verlassen und ist bei J g . A l o i s Edl. v. U e i n m a i Z r , Buchhändler in

Laibach, zu habcn:

Zum ersten Male aus ccm arabischen Urtext treu übersetz« v. Dr. Gustav W l c i l .
herauögcqcbeil und mi t ener E in l c i t ung von

' August Lewald,
' M i t 2000 Bildern und Vignetten von S . Groß.

Nicht allein im Morgenlande, rvo die „Tausend und eine Nacht" ihren Ur 'pnmg habm, cmch
in Europa sind die herrlichen Mahrchen schon langst ein Volksbuch geworden.

^. ^ B e d i n g u n g e n der A n s c h a f f u n g :
D i e Prachtausgabe erscheint i n dem Z«i l raume von zwei Jah ren vollständig i n wöchentlichen Lieferungen, ,?'?

Lieferung zu

v i e r K r e u z e r , oder e i n G r o s c h e n .
W i l Ultcn das Publ icum, sich nicht durch diesen unglaublich wohlfeilen Preis abhalten zu lasseil, l^z
WerkN'ctngstens anzusehen; wir sind überzeugt, dah lcineZ von ähnlicher Schönheit die deutsche Presse

verlassen hat, also doppelte Beivundcnln^ verdient.
S t m t g a r t den 3o. J u n i i 9 Z 7 .

Verlag der Classiker.



Z. 1216. (5)

Erste und Einz ige
in diesem Jahre zur Ziehunq kommende qroßc Lotterie

bei T)l- Co i t l / s S k h n ^ Cy^p.^
von zwei schönen

2 D A stZ^ß?5«M ^ H ^ ^ K/3.^ ^ZM^ll 45 AH I « I MMR Ä l̂  ^
wovon die Ziehung bestimmt und unabänderlich

in Wien Statt sindm wird.
Erster Ha up t t re sfe r

das prächtige Hans Nr. «4?,
w 0 f ü r

8 0 ^ 0 0 0 Gulden C. M . , oder Gulden W . W . 2 0 0 ^ 0 0 0
angebothen wird.

Z w e i t e r H a u p t t r e f f e r

das schone Haus Nr . l>49,
w o f ü r

2 0 , 0 0 0 Gulden C. M. , oder Gulden W. W. 5 0 , 0 o o
«».si^ebofhen wl rb .

D i t s e u n g e m e i n a n z i e h e n d e r o t t e > l e e n t h a l t d e m n a c h

zwei Realitäten - Haupttreffer

von I s ß O.O O O und I O ^ O O f t Gulden
u n d außerdem 2 i , 6 5 ( ) T r e f f e r ,

sämmtlich in barem Gelde von Gulden
2Z,000, 12,ö00, 0500, 5000, W00, 2000, W00, MöO, 2000,

1750, 1500, 1000, 500 :c.
i,nd laut Auswns / z 0 0 0 Slück k. k. Ducaten,

im Gesammtberragevon 5 N M F O^W M U M Gulden W..W.

und zwar mit Ausnahme aller Treffer'in gewöhnlichen Losen.
D i e Gewmn?!e der ausgcs<5>.ldcncn ro then G r a t . s ^ G e w m n s t ^ o s e , w o v o n ftdeb w c n i g ^ ^ s
5 s i W W a « w m n e n m u ß , u n d der 2 i ^<w gelben P r a m l e n - ^ o s e , w o v o n jedes wenlgf tenS

2 D u c a l e n qea.'ls,ncn m u ß , b i t r a g c n l a u t A u s w e i s

B l ^ u e , rothe und g?lbe ?l?s.- d l . ' se?? t ! ' n s siliD > großer A l l s ' v a h l . einzeln oder i> Par«
ihie.», be, Nntes',eict)netim u m d<n O n g l N ü l - P r e l s zu haben. Z u jcdem blauen ?o ,e ,w l rd
'/5 c i l us l v l h e n Frelloses aufgcge!.'en. I o h . E o . W u t s c h e r ,

Handelsmann ln Laibach.



Anhang zur Raibacher Leitung.

slours kom 13. September !^Z7.

Slaatsschlildvcrschrelblino.lu 5 o. H. (i»,CM.) in5 '.»»a
Vctlo detto zu 2 v.H»(i»CM.) 79 L̂»
dettu detto zu 2 i l2 v. H. (in ( iM ) tta 1 ij52

Wi<li.Stadt«Vanco-Ol'I. zu »/zz v.H. (l"> CM,» 6ii
(2Icrariül) (Do-n^i)

O^^ ' t iontn dtk Stände^ (C.M.) i<H.M)
u. l>stelltich unccr und^iut vH.^> ̂  56
ob der l3„ns, vs!, Böd'^zu « ,>2 o.H,/ 65 ,jH, —
^: l l , , Mahren, Schle. ^ « « l/̂ i v.H.^ ^- - -
t in. ^raift und Gör,, f»«iH/äv,H.1 H6 5lH —

Ceilt«l-(5^ssc-.'luswe!ö. jährlicher Oiö^oiuo 5 5̂ 4 v. H.

Ban!?«Acticn'pr. Stück 12^29^ 10 s» C. M .

I n Triest am 16. September l ää / :
5ä. ^2. Z6. 2. 7 l .

D i e nächste Zlrhung wird am 3o.September
,ZZ7 in Triest göa l ten werden.

F - renwrn - An/e igr
d«r h ie r Angekommenen und Abgere is ten,

Den ! 5 , S e p t e m b e r 1U57.
FelNl Anna Fleyinn h. CaMctt<«idcr, k. k. M« -

io'rs. Witwe, von Wien nach Padua. — Hr. Otto
Graf v Wclscrsheimb , Zögling der Wienerneustädter-
A^demie, von ^^ienernrust^dt.

Dcn 16. Hr. Adolph Bückcs, Sludi«ender, Nach
Wicn. — Hr. Cardliry Linußio, Besitzer, und Hr.
Dclcn), Handrlsn^nn, beide „ach Gö'rz. — Hr. Franz
Dentz, Fabriksdirector, von Klagenfurt nach Tiiest.
—. Hr. P<,ul Hofmann, und Hr. Albert Stemheimee,
k. k. Professoren, beide von Trieft nach Wien. — Hr.
Graf v. Cicogna, Privater; Hr. Fr.inz Lengsfelb,
Apotheker, und Hr. Ioh.nu, Pausier, Handelsmann,
sammt Tochter, alle vier von Grätz nach Triest. — Hr.
Moists Hinman, 5^lNidrIsmann, n.ich Mailand. —
Frau Josephine Haiman, F.idriksbessherim,, und Hr.
Franz Hlübek, k. k. Professor, beide nach 3riest. —
Hr. Nndolph Iabornig v. Altenfels, k. k- Gaupracti-
cant, von Zara nach Klagenfult.

Den 17. Hr. Ignaz Plencr, s. k. Hof-Secrelar,
sammt Familie, von Triest nach Wien.

' Nemtlzche ^erlautdaruttZon.
Z. l322. s l ) Nr . ZZ.

Gchu l e n - A n fans i .
. Von tzsclle des k. k. Lpceal, Rektorates

wlrd zû r allgemeinen Kenntniß gebracht, daß
zum glücklich^ Beglnn der öffentlichen S i u ,
dlen fur das ü.^lstlhend? Jahr 1657/16^6,
0Us den 2. des künfl.gen Monats OcMcr l,m
, 0 Upr Vorm i t tag die V^haltung des feterli-
chln Hochamtes in der hiesigen Eachedralktrch<!
mit Anrufung des heiligen Geistes, und auf
diesen und dm folgenden Tag d,e Anmeldung
und Einschreibung der Etudlerlnden, bel den

bettenden Studien» Directionen und Herren
P<cflssoren/ hiemit bestimmt wivd, w^'auf c ^
/,. disftlben Monats die aüleitlgcn öfffnllichcn
Vorlesungen ihren Anfang nehmen. —la^bach
den 10. September »liZ/.

vermischte ^rrlautbarunnen.
2 . .2 ,4 . c.) ^ , ^ .. ' - r . . , 2 6 .

Von dem Bezirkögcrichte dcs Herzogthums'
Gollscbee l'^ird hicinit bekannt gemacht, daß zur
Erforschung dcZ Scbulkcnstandes liaä) tcin vcrsior»
deocil Joseph Michilsch von Handlern Nr . , 3 , die.
Taqsatzung auf tcn 6. October l. I . Vcrmiltags 9
Uhr vor ticscin Gerichte mit tem Bcisuhc dcs §. L»4
a. b. G. B . angeordnet worsen scy.

BczirlZgcricht Goltschee am 20. Augu,1 1627.

ZT'i'^"^!' Nr. 2697.
E d i c t .

Nachdem die zur Mathias K^mg'schen Con-
cursmasse gehörigen Acti^for->ru i^cn ^-i^^cr am ^.
September d. I . vorgenommenen Feilbisthunq nicdc
an Mann gebracht morden sind, so w,rd hicmit
über Ansuchen dcs Mass^vcrwalters und über E in -
Vernehmung des Kreditoren. Ausschusses, die neuer-
liche Tagsatzung auf ocn 20. Oktober l. I . Vormi l«
tags um 9 Uhr vor diesem Gcrichie mit dem All»
h.-mge bestimmt, daß diese Act.ivfordcrungen :nn
jeden Preis hintan gegeben werden.

Bezirksgericht Gotlschce ain io . Sept. ,85->

Z . 1276. (1) Nr . 2O23.'
E d i c t .

Von dem Bclill's^'richtc des Herzogthum3
Gottschce wird hie>nit allgcmcin bekannt gemacht:
Es scy auf Ansuchen dcs .'/.vrli ss'ccrg Krcnn von
Oottschee, in die cxecutioc Bcrstcigerung dc», den»
Andreas LosiV' qcbörigen, in UulcNciitschau -''U»,
H a u s - N r . ,6 liegenden Ncal< und MobilorVlr«
mögcns, wegen schuldigen 226 si. 3^1. 3^t. c. 5. ^.
pcuiNigel, und die Tagsatzung hiczu auf dcn 12.
October , 1^. November und 1,2. Dcccnibcr l . I . ,
iedcr;eit Vormittag" um 9 Uhr in Loco der Rea-
lität lnit dem Beisätze benimmt rrorden, daß, lren,l
dicsc Hübe oder das kbrige Mobilarrcrniögen bei
tcr cr,1en Vcrsseigcrungstagsahunq nicht um okcr
übcr !en Schäftuligswcrth an Mann gebracht lver«
dcn sonnte, dieselben bei tcr dritten auch unter der
Schätzung hinlangegebcn werden iri irdcn.

Dic Licitutionsdcdingnlsfe Ulid das Scliätzungs»
protocol! tan« man iu der hicslgcn Gcrichlslanzlei

Bezirksgericht Gotlschee am 24. August ,837.

Z . '277. ( l ) Nr . 2Ü)e.
G d i c t.

Von dem Bezirksgericht? dcs HcrzogthumH
Gottscbce wird hicmit allgemein bekannt gemacht:
Es scye auf Anlangen des Är-creaZ Ralschicsch ron
Goltschce, Bcrollmächligler bes Georg Iurmanu
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vsn R i e g , in die Reassumilung dcr bereits mittelst
Bescheid rom 2c». Scptelnber »U25 bewilligten Fell«
bicthung der, zu Mcilgern Nr . >2 liegenden, dein
Ocorg Fink respective dessen Besitznachfolgcnnn,
Mar ia Fink gehörigen '/2 Uvd. Hübe, wegen schul«
digen »53 f l . e. 5. <!. aemiNiget, unl) wegen ceren
Vornahme die Tags^tzungen auf den 5. Seplem«
der, 5. Octodcr und 7. 3Iove>nber l> I . , jederzeit
Barmlttl^gs uin g Uhr in Loco der Realitäl mit
dem Beisätze anberaumt wol tcn, daß, f.iliz diese
Realität treder bei der ersten nocli zrveiten Fcilbie»
thung nicht um oder über den SHähungswerch an
M a n n gebracht werden könnte, selbe bei der dritten
auch unter demselben hintangegeben werden würde.

Die Licitationöbedingmssö uno die Schätzung
können hieranuä eingesehen werden.

Bezirksgericht Gottschee am 2. Ju l i ,837.
A n m e r k u n g . , Nachdem diese Hubcnrcalität bei

der ersten FeilbicthungHtagsatzung nicht an
Mann gebracht werden konnte, so hat e5
bei der auf den 5. October bestimmten zwei«
ten Tags^hutig sein Verbleiben.

Z . 1279. ( l ) N r . 2804. ,
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte des Herzogthums
Gottschee wird hicmit bekannt gemclcht: Es sey auf
Ansuchen der Vormünder der minderi. Barthelmä
Godinau'schen Kinder, in die Versteigerung seiner
Vcrlaßrealttäten in Gnadendorf Nr . »i gewilliget.
Und zur Vornahlne derselben "der Tag auf den 37.
October l. I . Vormittags 9 Nhr vor diesem Gerich,
te mic vcm Beisahe bestimint, daß de? Grundbucbä-
cxtract und dic L^citationsbedingnisse hieramtö ein.
gesehen werden können.

Bezirksgericht Gottscher am i a . Sept. ,827.

Z . 1281 . ( i )

Man wünscht ein Gut, im, Er-

trage von 600 bis 800 st., mit beträcht-
lichem Dominicale und wenigen Un-
terthanen, in Pacht zu nehmen. Jene
Herren Eigenthümer, welche solches
besitzen und verpachten wollen, sind
ersucht, ihre gründllch belegten Pach.t-
Anschläge bei dem Hausmeister im
Llceal-Gebäude unter der Adresse X.
?. abzugeben.

Herabgesetzte Weinpreise.
I m Hause der Frau Lepuschltz un

Iudenstelg, sind nachstehende Wein-
gattungen um herabgesetzte Preise zu
haben, nämlich: guter Pettauer Wem
statt 24 kr. die Maß zu 20 kr.; gu-
ter Pettauer Wein statt 20 kr. die Maß
zu 16 kr.; Unterkrainer Wein statt 16
kr. die Maß zu 12 kr.;schwarzerFriau-
ler TL ein statt 20 kr. die Maß zu 16 kr-

Z. »3i6.
Es wünscht eine honette Familie

auf der Pollana-Vorstadt N r . 6 1 ,
zwei studlerende Knaben in Kost und
Quartier zu nehmen. Die nähere,
Auskunft ertheilt man daselbst.

Bei Ernst I o s i a s F o u r n i e r in Znaim
, ,st neu erschienen, und bei M n a z Alois Edl. v. Kleinma^r. Buchhändler in La'bach, zu Habens

Der Arzt als Samtüts - Beamter s
o d e v

AnleitunU ^
zum Gcschaftsssylnnd zur Geschäftsführung nach dem gegenwärtigen Standpunctc dcr Physlkat?
-in dem österreichischen Kaiserstaate für angehende K r e i s . , Bez i rks- , S tad l - . und iandphysilcr,

dann Kre i s - und herrschaftlich bestellte Wundarzte, von

v. V. A. Kratky,
k. k. Kre'löphysllus m Znaim ln Mähren, und corrcspondirendes Mitglied der f̂  k. mährisch.schlesischc»»

Gesellschaft ^ s Ackerbaues > der Natur - und Landeskunde.

8. Znaim iL5/ , broschirt 26 kr. C. M.

(Z. Inte l l . -Blat t Nr. 112 d. ,9. September iLZ/-) 3



- 677 -
Z. ,223. ( i) Nr. 20!25.)H6o4.

Kundmachung des kaiserl. königl. illyrischen Kuberniums.
Ausweis über jene liquidirten kieferungsbeträge, deren ursprüngliche Prastamen nicht nachgewiesen werden können, und welche für die I n«
^.ressenten/ die ihre rechtmäßigen Ansprüche hierauf in dem gesetzlichen Termine legal auszuweisen vermögen, zur Erhebung unter den

volgcschriebcncn Modalitäten geeignet smd. , .. .
Laibach, am 2/4. August iLZ/, Johann Freiherr v. Schloißmgg,

k. k. Gubcnnal - Secretac.

D F ü r d i e wegen »
M ^. — — . ^ — - ^ , ^ liquidirten Nicht« Erui< «

s w ^ ^ ' ' 'U Gu«ssm .»chbe. ^ .^^ ̂ , ^,^ ^^ ,̂̂  »
, Rec«piss«s °de° Schuldschelms im " ° " " " ^ " " ' ' " " " « ' ^ ck ' F°rd°> Wp»r"ien «

« ^ _ d ^ . ' t M°»».h° g a r t e n k°"°n, Domm.m, Ge- . ^ ^ ,^ zurV«me. Anmnkung,
I ausgeste l l t meinden und sonstiger ^ ^ kung geeig- »
» ^ vym und Naturalien Parteien ^ net.
ss des Regiments, I a h ^ .^arielen ^
D von d'em Corps ^ —

j oder Branche «„„««^ si- ! kr. ft. ! kr.
»! Mathias S t u b e r , l65p.>
V / dessen Rechtsnachfolger ^
II . Mart in Roschnick H
D ^Gregor Schmittig, i'S8 î.Ä ' !ll
8 V dessen Rechtsnachfolger » I
» Vernsseak' zGeorg Roschinck l ^ 3
Z «^ - <. ̂  «> /? ^ n, -, - o 5 /Primus Saplotnick, i'6»p.x'« n

-,.̂ 73«. °"""° " , ? » H " H"> üz^:2??'° Z ,'.-° °'.V,«.«....'
L Mos. Slukouz,i-5^,d.R.N.R 3
» HAnt. Robleck, detto » 3 l
> ssIoh.Vertatschnick, dto. « 2
lV I Thom.Saplatnick, dto. I ^ !
D .Georg Glcgorz, dto. ' ^ , 2 / ^ / 2/
D Vcrpsiegs'Verw. detto 28. Avril l32 Ct. 64 l 0tr.sch<ch ^elßenfels ß 2 16^ ^ /^ 104 ^ ^ j
L Jacob Divnbeck i8c>5 Pf. Heu s > ^

(Z- A m t s - B l a t t N r . 112 d. ig. September 1837.) ^



_ ^ ^ ^ „ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ' ^ '

F ü r d i e wegen «
,—-— ^ . ^. . ^, ^ liquidirten Nicht-Erui- «

s.,,. ^,ä D»e zu Gunsien nachbe- -^ , ' . ^. «
laut dcs ^ . ^ <->. ^ altern Mil l- rung der Lle. „

Recepisscs odcr Schuldscheines 'im " " " " " ' ^ ' ^ ' ^ - Obr.g- ^ . ^ ^ ^ ^ ferparteien H
" ^ ' W ^ ^ ! Satire M , , ^ h , gelieferter, keilen, Do.mn.cn, Ge- .3 ^ ^ .^ zurVormer. Anmerkungß

ausges te l l t " meinden und sonstiger 5 ^ kung geeig« G
^ T ^ " ^ ""'u " Naturalien, <p^eien ^ ^' ^ ' net. ß

von dem ^ ^orps . , 8
^ ^ ^ ^ ^ z oder Branche- fi. j kr. fi. kr. ?

H <°Stibis! . . von Stein > ^ Z
! /Dreo Lconhard » « ^ ' 8

' ' ' ^ tSchuller^eopold - - ! »
! ZKosuIgnaz . » ! 8

! j j Pl'gel U»s«la . « ' z H
'z ' HMaichenzMichacl - « H
l ZSuchavobnigg Math. Er- ß

^ : 8 den . . . v. Stein V
' Verpflegs-Vcr- i TIgcl Agn. verehel. . ^ ß
! waller Panzer, ! L Traun . . » - D
j als Nechnuligs- i , IDopaufckegg Ioh.« s
! Vertreter des ^ iZ.April j Snbitt Johann ' - ^ ?: - t , '
iVerpflcgs- Ver. Vcrvsseas '627 und ^ Iahle j -,,.. /Skcrjanz Joseph . - X^ 1125 22V4 ^3 ^ / . ZHMctrag
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